
Keine Betonstadt 
auf der grünen Wiese!
Oberbillwerder 

Die Vorplanungen für den Vor-
zeigestadtteil des rot-grünen 
Senats haben bis heute 100 
Millionen Euro verschlungen. 
Rot-Grün feiert sich und den 
neuen Stadtteil sowohl im 
Koalitionsvertrag als auch im 
Vertrag für Wohnungsneubau.



Die Eckpunkte:

Hochverdichteter 
Geschosswohnungsbau auf 118 
Hektar Fläche 
(ca. 170 Fußballfelder)

Ein künstlich geschaffener Stadtteil 
mit 20.000 neuen 
Einwohnern (vergleichbar mit Städ-
ten wie Soltau oder Bad Schwartau)

Nur 15 Prozent Einfamilienhäuser

Existenzgefährdende Bedrohung 
alteingesessener Landwirtschafts-
betriebe und Reiterhöfe

Gefahr für Natur und Umwelt: 

Gefahr für Naturschutzgebiete und 
Kulturlandschaften

Störung des sensiblen 
Entwässerungssystems

Sandaufschüttungen von 1,5 m auf 
ganzer Fläche (1 Million Kubikmeter 
Sand): 134 LKW-Fahrten täglich 
mitten durch Wohngebiete

Massive Veränderungen im 
Grundwasserspiegel

Mangelhafte Verkehrsanbindung:

Hoffnungslose 
Überlastung der S-Bahnlinie

Wohnen ohne private Autos, 
keine öffentlichen Parkplätze

Parkdruck aus dem Gebiet führt zu 
kostenpflichtigem Anwohnerpar-
ken in Allermöhe und Bergedorf

Geplant wird mit einem an den 
Mietvertrag gekoppelten 
Autoverzicht



Wir fordern: 

Maßvolle Nachverdichtung 
statt Wohnungsbau mit der 
Brechstange

Bauen und wohnen, aber normal!

Wie geht es weiter?

Die wesentlichen Probleme sind 
noch zu klären. Wichtige Parameter 
sind unbekannt. Oberbillwerder hat 
außerordentliche Auswirkungen 
in jeder Hinsicht. Das Format der 
kürzlich durchgeführten digitalen 
öffentlichen Plandiskussion lässt ju-
ristische Zweifel aufkommen.

Die Planungen sind ideologiegetrieben, 
bevormundend und realitätsfremd. 

Die AfD-Fraktion lehnt das Mammut-Projekt auf 
der grünen Wiese ab!

Die AfD-Fraktion forderte in einem 
Antrag eine ordnungsgemäße Bür-
gerbeteiligung in Form einer Prä-
senzveranstaltung durchzuführen. 
Der Antrag wurde am 15. April 2021 
in der Bürgerschaft von SPD, CDU, 
den GRÜNEN und LINKEN mehr-
heitlich abgelehnt.

Sie haben die Wahl: Bürgerprotest 
lohnt sich!
Deutschland und Hamburg – aber 
normal! 
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